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Protokoll 146. Generalversammlung des Gewerbeverein s Wetzikon 

vom 15. April 2008 im Restaurant IWAZ in Wetzikon, Beginn 19.15 Uhr 

 

Anwesend: Gemäss Präsenzliste    

 

Entschuldigt: Mitglieder: A. Köhler Papeterie, Aeschbach Immobilien Treuhand, Bahnhof-
apotheke Dr. J. Timeus, Dietliker Holzbau, Gubelmann & Cie., Hörmittelzent-
rale, JP Wagi, Kägi Jürg, Kuster Bernard, Luchsinger Martin, Pfaff AG, Twinli-
ne Services, Weber Stephan, Wernli Daniel, Wiesendanger AG, Kistler Gold-
schmid und Jakob Schneider 
Geladene Gäste: Beat Meier/Wetzikonaktiv, Heinz Ruf/VPW 

 

Verteiler: An alle Mitglieder    

 

Traktanden : 1 Wahl der Stimmenzähler 

 2.1 Protokoll der ord. Generalversammlung vom 6. Juni 2007 

 3.1 Jahresbericht des Präsidenten 

 3.2 Mutationen 

 4.1 Kassabericht 

 4.2 Revisorenbericht 

 4.3 Décharge-Erteilung an Kassier und Vorstand 

 4.4 Budget 2008 Ordentliche Rechnung 

 4.5 Festsetzen des Mitgliederbeitrages/des Passivmitgliederbeitrages 2008 

 5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2008/2009 

 5.2 Budget-Aktivitätenrechnung 2008/2009 

 5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2008/2009 

 6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

 6.2 Wahl des Präsidenten 

 6.3 Wahl eines Rechnungsrevisors 

 6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks- und des Kantonalen 
 Verbandes 

 7. Anträge von Mitgliedern 

 8.  Verschiedenes 
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Begrüssung 

Der Präsident William Penn begrüsst die anwesenden Gwerblerinnen und Gwerbler herzlich zur 
146. GV. Speziell begrüsst er den Stadtpräsidenten Urs Fischer. 

Als Gäste begrüsst Willam Penn Joachim Meissner, Thomas Groll, Hans Ball, Arthur Hächler, 
Hans Schär, Raffaele Ferrari sowie auch Hans Wolfensberger, dem er für den Druck der Einla-
dungsbroschüre dankt. 

Der Apéro wird von der BDO-Visura spendiert. Der Präsident bedankt sich bei der BDO einerseits 
für den offerierten Apéro, andererseits aber auch für die seit Jahren gratis geleistete Arbeit im Be-
reich der Vereinsbuchhaltung. 

Entschuldigt haben sich 17 Personen. 

Der Präsident stellt fest, dass die Einladungsbroschüre  rechtzeitig versandt wurde (gemäss Art. 
10: 20 Tage vorher). 

Mit der Präsenzliste zirkuliert ein Blatt mit dem Titel "Ich beteilige mich an der Einladungsbroschü-
re 2009" und dasselbe gilt für den Apéro. Für die Ausgabe zur GV 2009 möchte der Vorstand den 
Mitgliedern die Gelegenheit geben, in Erscheinung zu treten. Der Präsident bedankt sich an dieser 
Stelle bei allen, die jeweils die Broschüre mit einem Inserat sponsern und so helfen, die Kosten 
niedrig zu halten. 

Willam Penn fragt die Versammlung an, ob Sie Änderungen zur Traktandenliste wünscht? Es wird 
keine Änderung gewünscht. 

 

Themata/Beschlüsse 

1 Wahl der Stimmenzähler 

Vorschlag des Präsidenten: Hans Wolfensberger/DT Druckteam AG, Walti Fuhrer/Walter 
Fuhrer Holzbau und Rolf Schleh/Schleh AG. 

Keine weiteren Vorschläge. 

Die vorgeschlagenen Personen werden einstimmig gewählt. 

2.1 Protokoll der ord. 145. Generalversammlung vom 6. Juni 2007 

Das Protokoll konnte auf der GVW Homepage eingesehen werden. Einige Exemplare lie-
gen auf.  

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 

Der Präsident verdankt das Protokoll bei der Verfasserin Monika Mäder. 

3.1 Jahresbericht des Präsidenten  

William Penn liest den von ihm verfassten Jahresbericht vor: 

Liebe Gwerblerinnen und Gwerbler 

Das erste Jahr als Ihr neuer Präsident habe ich mit vielen guten Erinnerungen erlebt. Ob-
wohl sehr vieles noch neu für mich war, habe ich mich in diese Herausforderung hereinge-
stürzt. Viele Stunden wurden investiert, und ich gebe zu, fast immer habe ich es gerne 
gemacht. Viele Kontakte wurden geknüpft, und viele Personen habe ich in meiner Funktion 
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als Präsident kennengelernt. Die vielen positiven Kontakte haben mir geholfen, mir ein 
noch besseres Bild zu machen von Wetzikon, den verschiedenen Vereinen und natürlich 
auch dem GVW. 

 1. GV 
Zur heutigen GV möchte ich festhalten, dass wir gegenüber letztem Jahr fast 2 Monate 
früher sind. Wie im Vorwort der Einladungsbroschüre erwähnt, möchten wir nächstes 
Jahr die GV nochmals vorverlegen und im März 2009 abhalten. Die Begründung liegt 
da drin, dass das Vorjahresresultat sowie das Budget früh genug den Mitgliedern und 
auch dem BGV bekannt gegeben werden sollten.  

 2. Vorstandsaktivitäten 
Wir haben seit der letzten GV 7 Mal eine Vorstandsitzung abgehalten. Zusätzlich haben 
wir inklusive Partner unser  jährliches Vorstandsessen im Dezember genossen. 
Ich selber habe ausserdem den GVW in verschiedenen Gremien vertreten. Dies sind 
KGV, BGV, das Wetziker Stadtmarketingteam (Name wird vermutlich abgeändert!). 
Ausserdem sind wir vertreten im Wetziker Spiegel-Ausschuss. Apropos Wetziker 
Spiegel wissen wir nicht, wie die Zukunft aussieht, dies in Zusammenhang mit der 
neuen Plattform ZO-Online. 

 3. Vereinsaktivitäten 

 a) Der im Rhythmus von anderthalb Jahren organisierte Seniorenausflug wurde im Mai 
2007 abgehalten. 55 Senioren mit 12 aktiven Mitgliedern genossen die Ausfahrt zum 
Aegerisee. 

 b) 3 Höcks wurden abgehalten und durchschnittlich von 35 Personen besucht. 

 c) Der jährliche Chlaushöck fand dieses Mal bei der Firma Trachsel statt. 

 d) Weitere Vereinstätigkeiten wie die Handwerker-Znüni, das Aufhängen der 
Weihnachtsbeleuchtung, das Herausgeben des WetziGuide sowie der WetziExpo an 
der ZOM wurden auch dieses Jahr wieder durchgeführt. 

 4. Gwerbler Interessen 
Obwohl nicht immer dankend abgenommen, ist der KGV und damit BGV sowie der 
GVW vermehrt für die Interessen des Gewerbes unterwegs. Ich bin nicht der Meinung, 
dass ich als Präsident stark politisch tätig bin, jedoch sehe ich es als eine von meinen 
Aufgaben, die Interessen der Gwerbler nach aussen sowie nach innen zu vertreten. 
Hoffentlich haben Sie dafür Verständnis, dass wir alle zusammen nicht immer der 
gleichen Meinung sind und dass es somit Meinungsverschiedenheiten gibt. Kommen 
Sie auf mich zu, falls Sie Fragen diesbezüglich haben.  

 5. Mitgliederwesen 
22 Mitglieder haben gekündigt, dafür gab es 6 Neumitglieder. Die meisten Kündigungen 
haben wir wegen Geschäftsaufgabe oder Wegzug erhalten. Weiter spüren alle 
Gewerbevereine immer mehr die abwartende Haltung von Neuzuzügern. Dazu noch die 
Randbemerkung, dass Sie beim nächsten Versand einen Aufruf bekommen, „Mitglieder 
werben Mitglieder“. Für jedes von Ihnen akquirierte neue Mitglied erhalten Sie eine 
Gutschrift von CHF 75.00 auf den folgenden Jahresbeitrag. 

 6. Finanzen 
Das Budget hatten wir Ihnen letztes Jahr mit einem kleinen Verlust vorgelegt. Das Jahr 
2007 haben wir erfreulicherweise mit einem Erfolg von circa Fr. 4'000.-- abgeschlossen. 
Auf einer ähnlichen Basis haben wir das Budget 2008 ausgelegt. Wir gehen von einer 
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schwarzen Null aus. 

 7. Zusätzliches 

 a) Es tut sich einiges in Wetzikon. Leider geht alles nicht so schnell, wie wir alle uns das 
gerne vorstellen. Die Zusammenarbeit mit der Stadt hat sich wesentlich verbessert. Es 
bestehen viele Ideen, die auch den Gewerbeverein tangieren. Es ist meine Vision, die 
Herausforderungen, die Wetzikon zweifellos hat, zusammen anzupacken, um damit die 
Lebensqualität auf eine höhere Stufe zu bringen. Übrigens WetziCard ist eines der 
Projekte in Wetzikon, die anstehen. Das Stadtmarketing-Team erwartet positives von 
diesem Projekt, was unter Federführung von uns in den nächsten Monaten neu lanciert 
werden sollte.  

 b) Einen zweiten Wunsch habe ich zusätzlich. Lassen wir offen und fair miteinander 
kommunizieren und den Respekt für die andere Seite nicht vergessen. 

 c) Unsere Zeit ist geprägt von der Vergrauung. Trotzdem gibt es immer noch junge 
Unternehmer, die den Sprung in die Unabhängigkeit wagen. Versuchen wir diese 
wagemutigen Leute zu unterstützen mit der Hoffnung, dass auch der GVW wieder 
„junges Blut“ dazugewinnen kann. 

 d) Als letztes möchte ich mich noch bedanken. Leider kann ich nicht alle Personen hier 
persönlich ansprechen. Allen voran möchte ich dem Vorstand herzlich danken für die 
konstruktive und angenehme Zusammenarbeit.  Natürlich dabei einschliessen möchte 
ich Monika Mäder für die ausgezeichnete Sekretariatsarbeit. Weiter möchte ich mich bei 
all denjenigen Personen im Namen des GVW-Vorstandes bedanken, die in welcher 
Form dann auch zum erfolgreichen Vereinsjahr 2007 beigetragen haben. Helfen Sie 
uns, unterstützen Sie uns, um auch das Jahr 2008 zum Erfolg zu bringen. 
 

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

Zum vorliegenden Jahresbericht gibt es keine Fragen. Der Jahresbericht wird von der Ver-
sammlung einstimmig und mit Applaus genehmigt. 

3.2 Mutationen 

6 Neueintritten stehen im Kalenderjahr 2007 gesamthaft 22 Austritte gegenüber.  

Austrittsgründe sind Geschäftsaufgaben, Konkurse, altersbedingte Gründe, Wegzug von 
Wetzikon etc. 

Alle Neumitglieder werden herzlich willkommen geheissen und der Vorstand des GVW 
hofft, dass sie sich unter dem Dach des GVW wohl fühlen - der GVW seinerseits freut sich, 
wenn auch sie sich aktiv am Geschehen beteiligen. 

4.1 Kassabericht 

Auch dieses Jahr wurde den Mitgliedern mit der Einladung der ausführliche Kassabericht 
zugestellt. Erfreulicherweise konnte die Jahresrechnung positiv abgeschlossen werden. 

Der Kassier geht nicht auf die Details ein, da diese in der Einladungsbroschüre aufgeführt 
sind. 

Zum Kassabericht hat es weder Fragen noch Ergänzungen. 
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4.2 Revisorenbericht 

Herr Hans Pulver/Raiffeisenbank verliest das Wichtige des Revisorenberichts und emp-
fiehlt, die Jahresrechnung 2007 zu genehmigen und dem Vorstand und Kassier Décharge 
zu erteilen.  

4.3 Abnahme der Jahresrechnung/Décharge Vorstand/Ka ssier 

Der Kassier bedankt sich bei den Revisoren Silvia Marti/smarti Treuhand und Hans Pul-
ver/Raiffeisenbank  für die geleistete Arbeit und bittet die Anwesenden, der Empfehlung 
der Rechnungsrevisoren Folge zu leisten und die Jahresrechnung 2007 zu genehmigen. 

Die Jahresrechung 2007 wird einstimmig genehmigt. 

Ferner bittet der Kassier, ihm und dem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 2007 und 
die Führung des Vereins Décharge zu erteilen. 

Die Versammlung erteilt dem Kassier und dem Vorstand einstimmig Décharge. 

4.4 Budget 2008 Ordentliche Rechnung 

Der Kassier weist auch in Bezug auf die Budgetzahlen auf die Einladungsbroschüre hin, 
das dort detailliert aufgeführt ist. Es ist das Ziel, im 2008 ein ausgeglichenes Resultat zu 
erreichen.  

Es gibt keine Fragen zum Budget 2008 der ordentlichen Rechnung. 

Das Budget 2008 der ordentlichen Rechnung wird von den Anwesenden einstimmig ange-
nommen. 

4.5 Festsetzen des Mitglieder- und des Passivmitgli ederbeitrages 2008 

Der Präsident beantragt der Versammlung, den Mitglieder- und Passivmitgliederbeitrag  
aufgrund des dargelegten Budgets weiterhin auf CHF 150.-- (wie schon seit vielen Jahren) 
unverändert zu belassen. 

Er weist darauf hin, dass von diesen Fr. 150.-- dieses Jahr neu Fr. 80..-- (früher Fr. 70.--) 
pro Aktivmitglied an den KGV abgeliefert wird.  

Dafür fallen die bisher dem Bezirksverband zu zahlenden Fr. 20.-- pro Mitglied für das In-
ternet weg. Dem Gewerbeverein verbleiben dieses Jahr somit neu Fr. 70.00 (vorher 60.--). 

Die Mitglieder- und Passivmitgliederbeiträge von CHF 150.-- werden einstimmig geneh-
migt. 

5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2008 

Der Präsident informiert über die geplanten Aktivitäten im 2008: 

� drei Ausflüge des Ressorts Frauen 

� Drei Gwerblerhöcks und mindestens 1 Gwerblerlunch (ist am 8. April mit 47 Anwesen-
den schon erfolgt), 1 Chlaushöck 

� Seniorenausflug im Herbst (1½-Jahre Rhythmus; der letzte war im Frühling 2007) 

� Ressort Handwerker: 2x monatlich ein Handerker-Znüni (mit Ausnahme der Ferien-
zeit), Weihnachtsbeleuchtung sowie ev. neue Aktivitäten 

� der WetziGuide wurde neu herausgegeben mit 70 Vollinseraten, dh. 70% mehr Insera-
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te als 2007, wofür der Präsident herzlich dankt 

� WetziExpo ist in der Organisationphase 

� mit der Unterstützung der Stadt Wetzikon wird für die WetziCard ein neuer Anlauf ge-
plant 

� Fachgeschäfte: zusammen mit Wetzikonaktiv macht man sich viele Gedanken. Wetz-
ikon sollte in vieler Hinsicht attraktiver werden. Der Präsident weist darauf hin, dass wir 
auch auf gute Ideen angewiesen sind. 

� Auf die im Januar 240 versandten Fragebogen sind 29 Antworten eingetroffen. Dafür 
dankt der Präsident. 

5.2 Budget Aktivitätenrechnung 2008 

Es werden keine weiteren Ausführungen zum Aktivitäten-Budget 2008 gewünscht. 

Das Aktivitäten-Budget wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 

5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2009 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, dass die Beiträge für das Jahr 2009 belassen 
werden wie bis anhin, d.h.: 

• Fr. 200.-- für Betriebe   1 - 4 Mitarbeiter 

• Fr. 400.-- für Betriebe  5 -14 Mitarbeiter 

• Fr. 600.-- für Betriebe  ab 15 Mitarbeiter 

Dem Antrag des Präsidenten ad interim wird einstimmig zugestimmt. 

6. Wahlen 

6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

Als neues Vorstandsmitglied Ressort Frauen konnte schon Ende 2007 Daniela Löffler  
gewonnen werden. Von Daniela stammt die attraktive Tischdekoration. Daniela Löffler 
stellt sich und die 3 geplanten Aktivitäten des Frauenressorts kurz vor. 

An der letzten Generalversammlung wurde René Spadin, stellvertretender Geschäftsfüh-
rer bei der UBS, als Kassier gewählt. Er hat sich bereit erklärt,  inskünftig den Präsidenten 
zu entlasten und zusätzlich als Vizepräsident mitzuhelfen. René hat sich letztes Jahr vor-
gestellt. Die Statuten sehen vor, dass der Vize-Präsident jeweils in den ungeraden Jahren 
gewählt wird. Um den Statuten gerecht zu werden muss René also für 2008 gewählt wer-
den. Nächstes Jahr wird er für zwei Jahren gewählt. 

Als "altes" Vorstandsmitglied ist Stefan Bommeli  bekannt. Infolge einer Umstrukturierung 
innerhalb des Vorstands war er kurze Zeit nicht mehr Vorstandsmitglied. Diese Reorgani-
sation ist aber wieder rückgängig gemacht und er hat sich zu unserer Freude bereit erklärt, 
wieder aktives Vorstandsmitglied zu werden. Der Präsident dankt Stefan Bommeli für sei-
ne Unterstützung. 

Martin Luchsinger , Ressort Handwerker, verlässt den Vorstand nach 1½ -jähriger Tätig-
keit, da der Zeitaufwand für ihn zu gross war. Martin wird herzlich für seine Mitarbeit ge-
dankt und ihm weiterhin viel Erfolg gewünscht. Da Martin sich infolge einer Weiterbildung 
abmelden musste, wird Greth Luchsinger das Abschiedsgeschenk überreicht (1/2 Meter 
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Bier). 

Neu konnte für das Ressort Handwerker Pietro Schiavone  gewonnen werden. Pietro hat 
vor zwei Wochen zugesagt. Leider hatte er schon einen Besprechung für heute Abend 
vereinbart. Pietro hat den Präsidenten gebeten, über seine Person zu informieren: Er ist 
Inhaber und Geschäftsführer der Firma el-con (Elektrofirma) an der Eichstrasse 4, die er 
von Erich Bhend übernommen hat. Pietro ist 28 und gehört also noch zu den relativ jungen 
Gwerbler. Er ist daran, seine Meisterprüfung zu machen, ist ledig und seine Hobbies ist die 
Firma, das Biken und Joggen. 

Weiter im Vorstand verbleiben: 

Stefan Egli, Ressort Werbung und Fachgeschäfte 

Roberto Oberti, Ressort Vereinsanlässe 

Rudolf Rüfenacht, in beratender Funktion 

Der GVW und auch die Stadtverwaltung möchte den Ladengeschäften noch mehr Auf-
merksamkeit widmen. Zur Unterstützung/Ergänzung von Stefan Egli, Ressort 
Fachgeschäfte/Werbung, sucht der Vorstand ein oder zwei Vorstandsmitglieder. Es haben 
sich auf die Umfage hin schon Personen gemeldet. Der Präsident fragt, ob unter den 
Anwesenden zusätzlich noch jemand interessiert ist? Es meldet sich niemand. 

Die Vorstandsmitglieder Daniela Löffer,  René Spadin und Stefan Bommeli werden einzeln, 
einstimmig und mit einem kräftigen Applaus gewählt. 

6.2 Wahl des Präsidenten  

Der Vizepräsident René Spadin übernimmt die Durchführung dieser Wahl. 

Der Präsident wird jeweils in den geraden Jahren gewählt. Letztes Jahr (ungerades Jahr) 
wurde infolge des ausserplanmässigen Rücktritts von Stephan Lutz William Penn gewählt. 
Um den Statuten gerecht zu werden, ist dieses Jahr der Präsident wieder zu wählen. Der 
Vorstand schlägt den bisherigen Präsidenten, William Penn, vor. 

Eine weitere Nomination für den Präsidenten wird nicht genannt und William Penn wird mit 
einer Stimmenthaltung zum neuen Präsidenten gewählt. 

William Penn bedankt sich ganz herzlich bei den Mitgliedern für das geschenkte Vertrauen. 

6.3  Wahl der Rechnungsrevisoren 

Herr Hans Pulver von der Raiffeisenbank dürfte sein Amt nach 2 Jahren abgeben. Er hat 
sich aber bereit erklärt, die Arbeit als Rechnungsrevisor nochmals für 2 Jahre zu überneh-
men. Hans Pulver wird für dieses Angebot herzlich gedankt und 1 Flasche Gwerbler-Wein 
übergeben. 

Hans Pulver wird das Amt zusammen mit der verbleibenden Silvia Marti von der smarti 
treuhand GmbH ausüben.  

Hans Pulver wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 

6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bez irks und des Kantonalen Verban-
des. 

Das folgende Team steht zur Wiederwahl: 
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Heidi Beuggert, Felix Brändli, Gebi Breitenmoser, Hans Bührer, Yvonne Horisberger, Ber-
nard Kuster, Greth Luchsinger, Werner Lutz, Silvia Marti, Jürg Wettstein, Karl Schärer, 
Markus Weber und Jean-Jacques Wymann. 

Weitere interessierte Personen sind herzlich willkommen, da das Kontingent bei weitem 
nicht ausgeschöpft ist. Es meldet sich niemand zu Wort. 

Die Delegierten werden einstimmig bestätigt. 

7. Anträge von Mitgliedern  

Es sind keine Anträge eingegangen. 

8. Verschiedenes 

Hans Ball, Präsident BGV, ergreift kurz das Wort und weist darauf hin, dass der BGV den 
bisherigen Internetbeitrag von Fr. 20.-- nicht mehr benötigt, da das Internet neu und güns-
tiger gemacht wird.  

Die nächste Aktivität des BGV findet im Betzholz statt. Am 28. Mai wird die Delegiertenver-
sammlung durchgeführt, zu der alle herzlich eingeladen sind. Der KGV hält am 24. April 
seine GV statt, zu der auch Nichtdelegierte gehen dürfen. 

Der Präsident dankt Hans Ball für die Informationen. 

Im Anschluss an die Generalversammlung wird von Joachim Meissner, Präsident FC 
Wetzikon, ein Kurzreferat gehalten zum Thema "Fairer Sport und Jugendunterstützung". 

William Penn bedankt sich bei Joachim Meissner für die interessanten Ausführungen und 
für das überreichte Präsent. 

Danach erklärt der Präsident den offiziellen Teil der Generalversammlung als geschlossen 
und lädt zum Essen ein (traditionsgemäss übernimmt der GVW das trockene Gedeck). Er 
bedankt sich beim Restaurant IWAZ für das offerierte Dessert. 

 

Ende der offiziellen Generalversammlung 20.30 Uhr 

 

 

Wetzikon, 17. April 2008   

 

Für das Protokoll 
 
Gewerbeverein Wetzikon 
Monika Mäder 

 

 


